
schen Obelisken blieb über Jahrhunder-
te das Zentrum der Macht. 

2. BIS 5. TAG
Byzanz, Konstantinopel, Istanbul

Die HAGIA SOPHIA wurde von Kaiser
Justinian im 6. Jh. als die größte

Kirche der Christenheit erbaut, ab dem
15. Jh. eine Moschee, heute ein Museum,
Schatzhaus byzantinischer Kunst. 1616
wurde die weltberühmte BLAUE MOSCHEE

Sultan Ahmets fertiggestellt, benannt
nach den prachtvollen Iznik-Fayencen,

die das Gebetshaus schmücken. Dem
überwältigenden Prunk und Reichtum
osmanischer Hofhaltung spüren wir
beim Besuch des TOPKAPI-PALASTES nach,
den Mehmet II. kurz nach der Eroberung
Konstantinopels 1453 als seine Hauptre-
sidenz erbauen ließ. Aus den Palast-
sammlungen ragt sicherlich die SCHATZ-
KAMMER mit ihren ungezählten Kostbar-
keiten hervor. Großartige Schätze birgt
auch das ARCHÄOLOGISCHE MUSEUM, so
etwa den berühmten Alexander-Sarko-
phag. Beeindruckend die gewaltige BASI-
LIKA-ZISTERNE mit ihren 336 Säulen, die

Istanbul
Faszinierende Metropole – Kulturhauptstadt Europas 2010

R E I S E I N F O
5 Tage·Flug/Bus·N/F

TERMINE Fr 04.06. – Di 08.06.2010   

Do 07.10. – Mo 11.10.2010   

PAUSCHALPREIS ™    990
EINBETTZIMMERZUSCHLAG ™     180
LEISTUNGEN Linienflüge mit Austrian
inklusive aller Gebühren, klimatisier-
ter Bus, Hotel ***+(Du/WC), Nächti-
gung/Frühstück, alle Besichtigungen
inkl. Eintrittsgebühren, deutschspra-
chige Reiseführung.

TEILNEHMERZAHL min. 12, max. 30 Pers.

Byzanz, Konstantino-
pel, Istanbul,  drei

Namen für eine faszinie-
rende Metropole, die
2010 den Titel einer Kul-
turhauptstadt Europas
trägt. Die Lage der Stadt
allein ist einzigartig, von
drei Seiten von Wasser-

wegen umspült. Einzigartig ist auch das
historische Erbe Istanbuls. Die um 660
v. Chr. gegründete griechisch-dorische
Koloniestadt Byzantion wurde 326 bis
330 vom römischen Kaiser Konstantin I.
zum “Neuen Rom” des oströmischen Im-
periums umgebaut und blieb bis ins Mit-
telalter die größte und wichtigste christli-
che Metropole. Bis zur Eroberung der
Stadt durch die Osmanen 1453 war sie
glanzvoller Mittelpunkt des byzantini-
schen bzw. oströmischen Reiches, so-
dann bis 1918 als Istanbul Hauptstadt des
osmanischen Reiches.

1. TAG
Wien–Istanbul

Flug Wien–Istanbul 13.20-16.35 Uhr.
Wir machen uns sogleich mit der ein-

maligen Lage der Stadt vertraut. Das Um-
feld des HIPPODROMS mit dem Ägypti-

Justinian 532 anlegen ließ. Ein Meister-
werk schuf der weltberühmte Architekt
Sinan Pascha mit der großartigen MO-
SCHEE SULEIMANS DES PRÄCHTIGEN zwi-
schen 1550 und 1557 über dem Goldenen
Horn. Byzantinische Pracht erleben wir
mit den Mosaiken und Fresken in der Er-
löserkirche des CHORA-KLOSTERS und mit
den gewaltigen THEODOSIANISCHEN MAU-
ERN. Ein Spaziergang führt uns durchs
PERA-VIERTEL zum GALATA-TURM, den die
Genuesen 1348 errichteten. Ein Bummel
durch das Labyrinth des GROSSEN BASARS

gewährt faszinierende Eindrücke. Besuch
einer Aufführung der “Tanzenden Derwi-

sche”, die sich in Trance versetzend
Gott näher kommen wollen. Die

schönsten Impressionen aber ge-
währt eine ausgedehnte BOOTSFAHRT

auf dem Bosporus. Rückflug nach
Wien 17.25-18.55 Uhr am 5. Tag.

Istanbul: Sultan Suleiman der Prächtige                                  Die Blaue Moschee 
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